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Gesetz 

zu dem Übereinkommen vom 20. Dezember 1962 
über den Schutz des Lachsbestandes in der Ostsee 

Vom 13. August 1965 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz be¬ 
schlossen: 

Artikel 1 

Dem in Stockholm am 20. Dezember 1962 von 
der Bundesrepublik Deutschland Unterzeichneten 
Übereinkommen über den Schutz des Lachsbestan¬ 
des in der Ostsee wird zugestimmt. Das Überein¬ 
kommen wird nachstehend veröffentlicht. 

Artikel 2 

Der Bundesminister für Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten wird ermächtigt, Änderungen und Er¬ 
gänzungen des Übereinkommens, die sich auf die 
Beschaffenheit von Fanggeräten, auf die Mindest¬ 
maße der Lachse und auf Kontrollmaßnahmen be¬ 
ziehen, mit Wirkung für die Bundesrepublik Deutsch¬ 
land durch Rechtsverordnung mit Zustimmung des 
Bundesrates in Kraft zu setzen, soweit dies zur Er¬ 
reichung der Ziele des Übereinkommens erforderlich 
ist. 

Artikel 3 

(1) Alle Fischereifahrzeuge, die in einem der in 
der Bundesrepublik geführten Schiffs- oder Fische¬ 
reiregister registriert sind, unterliegen der Kontrolle 
nach Maßgabe der Absätze 2 bis 4. 

(2) Die Eigentümer und Führer der Fischereifahr¬ 
zeuge sind verpflichtet, 

1. ihre Fahrzeuge auf Verlangen der mit der 
Kontrolle beauftragten Personen anzuhal¬ 
ten, 

2. den mit der Kontrolle beauftragten Per¬ 
sonen Zutritt und Einsicht in Räume und 
Behältnisse zu gewähren, die der Auf¬ 


bewahrung von Fanggeräten und Fischen 
sowie von Logbüchern und Schiffspapieren 
dienen; das Grundrecht auf Unverletzlich¬ 
keit der Wohnung (Artikel 13 des Grund¬ 
gesetzes) wird insoweit eingeschränkt, 

3. Einsicht in Logbücher und sonstige Schiffs¬ 
papiere zu gewähren. 

(3) Die Eigentümer und Führer der Fischerei¬ 
fahrzeuge, die das Gebiet des Übereinkommens zum 
Fang aufzusuchen beabsichtigen, sich dort befinden 
oder aus diesem Gebiet kommen, sind verpflichtet, 
den mit der Kontrolle beauftragten Personen die 
Prüfung zu gestatten, ob 

1. die für den Fang von Lachsen bestimmten 
Geräte den Vorschriften des Artikels 5 des 
Übereinkommens entsprechen, 

2. die im Gebiet des Übereinkommens ge¬ 
fangenen Lachse das im Artikel 6 des Über¬ 
einkommens vorgeschriebene Mindestmaß 
unterschreiten. 

(4) Außerhalb der Hoheitsgewässer der Bundes¬ 
republik Deutschland werden die Kontrollen der 
Fischereifahrzeuge von den Kapitänen oder den 
Offizieren der im Fischereischutz eingesetzten Fahr¬ 
zeuge der Bundesrepublik Deutschland durchge¬ 
führt. 

Artikel 4 

(1) Ordnungswidrig handelt, wer 

1. im Gebiet des Übereinkommens 4 um Fang 
von Lachsen Treibnetze oder Angelhaken 
verwendet, die den Anforderungen des 
Artikels 5 des Übereinkommens nicht ent¬ 
sprechen, 









